
Gefühl daß sıch 1er 10© eue orm Über die Wünschelrute
nbahnt dıe für die Zukunft riıchtung-
weisend werden könnte. Die Aaus der Halbbildung sprossenden

okkultenWissenschaftenwerden schw_-„JIhr sollt 00008 Zeugen 61 War das
Motto Fulda Und damıt auch liıch J6 beseitigen SC1IH, wohl aber

INlussen S16 eingediämmt werden ennnınhaltlıch die Fortsetzung Passau
S1C sioren die sozıale Gemeinschaft hbe-gegeben. Nicht NUr das Gebet nicht sonders deshalb weil sıch kriminelle

NUur die Gottverbundenheit sondern Elemente ihrer Z Schaden der Mit-auch das, w as Qus jedem echten Ge- menschen bedienen. Aus der Gruppebet hervorspringen mu Zeugni1s 5C- der undurchsichtigen Geheimwissen-ben VO  — Christus, ıhn NeCUu ÜUSCIE® schaften, der „Artes incertae®‘ (Para-eıit hineintragen. Und darum das erTI- celsus) soll die der Wünschelrute her-
sSTe Kıngen den Arbeitskreisen ausgegriffen werden. Wir werfen da-die rage, bedeutet das praktısch be1ı Blıck auf den Tummelplatzden verschiedenen Lebensbereichen.
Auch 1eTr schıen sıch Fulda 10N€e NEUE

der Halbgebildeten, die ‚„Radiaesthesie‘‘.
Ks ist die KRuten- un Pendelkunde, dıe

OrIL abzuzeichnen. Arbeitskreise
eigentlichen inn lassen sıch ja NUur

sich heute „offensichtlich der
einsten Kreise verwirklichen. Aber Geheimniskrämerei‘‘1 nennt ulber-

dem ist das Wort Radiaesthesie viel
w as solchen kleinsten Kreisen wirk- wıissenschaftlicher un dringt auchlich Sachverständiger vorher erarbeitet leichter die ‚„bDesseren Kreise 61und vielleicht Thesenform niıederge- iıne köstliche Wissenschaft ıst das!Jegt worden 1sSt das 156t S1C\  h annn Sie 1st nämlich sehr unıversell Ihregrößeren Kreıs herantragen. Ist Kxponenten verstehen sıch aufdieser Kreis ann wirklich sorgfältig Edelsteine., deren Echtheit mıft demausgewählt etiwa als CL Kreis VO!  ; Sach-
verständigen der einzelnen Dekanate, Pendel geprüft 1r un 61116 kluge

Tau tut gut daran, VOT der Anschaffungdıe ihrerseits Hause auf diesem Ge-
hıete aıg sS1N.  d dıe vielleicht dekanats- Schmuckstückes, abgesehen VOo  -

astrologischen Gesichtspunkten, auchmäldsıg gewählt wurden, die darum eıt uUurc. Pendler prüfen lassen,hatten, sıch vorher selbst mıiıt den Pro-
blemen befassen, VOo  ; denen 11Han

ob der chmuckstein ıhrem  ar ‚Od“ ent
spricht Die Vertreter der RadiaesthesieHause erwartet daß S1C be1 ihrer Rück- verstehen aber och mehr S16 suchenkehr etwas mitbringen sınd die Kreise als „Radarmenschen“ (Hlustrierte,,Kri-ausgewählt, annn könnten S16 106

starke Strahlung qusüben. stall‘® eft 14 verlorene Schlüs-
sel verlaufene Hunde oder Kınder,

EKs ist die Frage aufgeworfen worden, Nn  u alles das, wWwWAasSs schon Zeidler
ob nıcht viel Katholikentage gebe. 1700)? mıt der Winschelrute auch
Wären die allgemeinen deutschen Ka- ohne ‚„„‚HRadar vermochte. Man sucht
tholikentage 5008 eıt nichts anderes Mörder un findet S1C schon auf der
als e1n bloßes „Iradıeren CLE Wieder- andkarte W1€6 gut NUur, daß urc

Rhine? un Benderi alles wıssenschaft-holen VOoO  a} Veranstaltungen Tüherer Ze1i-
ten, 1e Frage sehr wohl hbe- lich erhärten IST („Psı1 Kräfte‘ Tae-
rechtigt Wer aber dıe grolßen Tage des COgNıl10N, Prophetie eic
Betens. der wanhnrhna katholischen Be-“
CSUUNSCH, des Kıingens die NECUCH Wendte, „Landarzt“‘ 16, 434 (1954)

Zeidler, Pantomysterium, Hall, Leip-zeiıtgemäßen Formen, Ja wer das
Zlg 1700dürfte nıcht vıel gesagt SC1LH die REhine, 55  16 Reichweite des

Gottesnähe un die Gnade dieser Tage menschlichen ‚eistes““ Deutsche Verlags-
erlebt hat wird schwerlich finden, da Anstalt, Stuttgart 1950

Bender, ‚„ Zur Entwicklun der Pa-viele Katholikentage gıbt, rapsychologie VO 1930 bis 1950°°, Rascher-
Felix Löwenstein Verlag, Zürich
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Die neue Wissenschaft „Radiaesthe- WBeré“ 7) fällt es beutschlafld a
sıe  co begegnet uns Sanz naturwissen- vielen Stellen schwer, eın W asser
schaftlich: dem Arzt physikalisch, dem finden. Da ın Bayern Tıe 3/4 des Erd-
Physıker bıologiısch, dem Laien mıt bodens ıunterwässert sind, ist dıie Irefi-
„Abschirmgeräten‘”, ‚„ Todeskilometern“" ferrate auch beim Ausraten 75 0/0 Die
un „Krebsstrahlen‘‘. €es ist mıt der restlichenFehlergebnisse werden beıiRu-
Wüäünschelrute ohne Schwierigkeiten tenmutung erklärt: „Auch eiın Pro-
festzustellen. Durch systematische TES- fessor der Medizin hat sıch schon ın Se1l-
seartikel wırd dıie einer Kritikfähigkeit Ner Diagnose geirrt. Wır sınd eben die
weniger teılhaftıge Bevölkerungsschicht Internisten der Erde!*®
autf dıe vielen Geheimnisse der Natur In Gebieten, ın denen das Wasser
un der Strahlen hingewlesen un seltener ist, hilft dem Kutengänger die
sollte das noch nıcht fruchten, dann geologische Karte oder geologische Vor-
scheut am} sıch nıcht, diıe religıöse Bın- bildung, daß etzten Endes nach
dung der Menschen aqauszunutzen. Da Goethe8ß ‚„A1e Erfahrung die beste Wün-
I1NnAanl mıiıt der W inschelrute (laut VOT- schelrute 15  n Es mu{ß er nach Bek-
lıegenden Pressemeldungen) Mariener- ker? als besonders verdächtig autffallen,
scheinungen ohne weıteres auftf iıhre da sıch Wünschelrutengänger geolo-„Echtheit‘“ prüfen ann un der Vorsit- gisch chulen lassen. Prüft man aber in
zende des erbandes ur  —_- KRuten- un geologisch schwierigem un unbekann-
Pendelkunde Dr. Wetzel® in Strafver- tem Gelände un ohne psychologischefahren VOT Gericht ZUTC Unterstützung Hılfe, sagt jeder Kutengänger anders
seiner okkulten Theorien Sa mıt den aus un kann seine eigenen AngabenKorintherbriefen argumentiert, ist ın 1m Wiederholungsversuch nıcht bestä-den ugen des Volkes die Sache iın tigen. ja findet nıcht einmal rlesigeUrdnung. unterirdische W asserleitungen, die tau-

Hıer allerdings Beginnt der Erns£ der sende Kubikmeter Wasser der TOoß-
stadt zuführen.!°Siıtuation. Wer argumentieren

wagt, ırd auf Widerstand stoßen. enn Die Geologen aller Kulturstaaten sınd
schon längst hat dıe Kırche erkannt, daher der sicheren Überzeugung SC-
daß Geheimlehren der wahren TOM- angt, daß zwischen Untergrund und Ru-
migkeit entgegenstehen, eine Ver- tenausschlag keinerlei Beziehungen hbe-
Jautbarung hinsiıchtlich der Radiaesthe- stehen, ja nıcht einmal wahrscheinlich
S1e trefflich ZU Ausdruck bringt e sind (Dekret der Direktorenkonferenz
Detrimentum pletatis Radiaesthesiae der Deutschen Geologischen ;andesan-consultationibus stalten

Die Ursachen für das Versagen derViele, die das mystische Beiwerk der
VW äünschelrute ablehnen, sınd der Mei- W äünschelrute sind vielfältig. Der Wiän-

schelrutenausschlag ıst nämli;ch w asnung, man könne mıt iıhr wenıgstens
Wasser auisuchen, und NUur ungläubig
h  oren  .. S1ıe dem Aufklärer Z da S1€E doch Sollas, Proc Psych Res N
selbst gesehen haben, w1€e eın Ruten-
ganger 1ne ‚„ Wasserader“‘ mit Erfolg Walther, Reclambücherei 79209

festgestellt un erbohrt hat. K Marbe, Die Umschau 26, JO, 56. (1922).Becker, Münchn. Med Weschr. 1954
1ler aber Seiz erstmalıg die „Halb- 1: Dr.

(‚aflsmann, Viertelischr. Naturw.Gésbildung‘‘ 1N. Da nämlich W asser über- Zürich ACiI 1946 rals erTBerT, Die Wün-all finden ist ( Water would natur- schelrute un: andere psychophysische Pro-
ally be found at the SAaHıC level PY- bieme, Selbstverlag, Wiıen 1917

On ley, of the Brit. Waterworks Ass
Vol 30, 4949) Wendte, ‚„Land-Wetzel, Ztséh;'. Radiaesthesie 4, arzt‘® (1954) Michels, Das Problem

1092 er W ünschelrute, Straße und Verkehr, VÄr
Vol XAXXIV 19}42) S. 148 rich SE i (19;1).
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Ufnschau
dıe Rutengänger verschweıgen aus einem Versuch gleich dreitausend
schon bestens untersucht. un mehr, Sanz ach Bedarft.

Außere Ursachen für se1in Entste- An ernsthaftes Literaturstudium
denkt niemand. Dafür werden dıe ent-hen Sin vollständiıg und mıt Sicher-

eıt abzulehnen Die Ursachen lıegen stehenden Lücken mıiıt Hypothe-
1m Kutengänger selbst un Sanz beson- SECN ausgefüllt: mıt odıschen Brenn-
ers ın der Muskelphysiologıe un den punkten, Hauptpluspolen, Drei-Brikett-
zentral bedingten ideomotorischen Be- Entstrahlern USW. Und über die Krebs-
wegungen,** SOW1e ın der Ermüdungs- entstehung durch „Erdstrahlen“ 1ä1St
physiologie!? begründet. Hınzu kom- sıch ja leicht schwätzen., zumal die
ilNlen 1Ne Reihe VOo  — psychologisch 56- „hochmütigen Wissenschaftler“‘ ja
au determinijerter Phänomenen, ablehnen, cdıe ungemeıin klärenden Ver-
U Qes das Gesetz der fördernden TTVTe- suche der Radiaestheten nachzuarbeıten.
SUNsS VOo  — Baudoin!? un dıe bevorzug- Das primıtıve physikalische Hebel-
ten Reaktionen VOoO  —_ Marbe.1? Die e1ın- geräa W üiünschelrute betört also die
fache Physık des ‚„Gerätes W inschel- Menschheit seıt mehreren hundert Jah-
ute  .. ist VOo  — Holzlöhner, Brüche und FCN, nach Kopp!® und vielen anderen
Sellier13 untersucht worden. Nur der noch länger; soll doch schon der
vollkommen Unwissende annn sıch ZUT Stab des Moses ach diıesen Forschern
Erklärung des W ünschelrutenausschla- 1ne W iüinschelrute SEIN. Das
gES „Strahlen“ vorstellen, die Aaus dem hat einer VO anderen abgeschrieben,
Boden kommen. Die einzelnen Hypo- darum mu{fß wohl eın.
thesen, und jede, sınd längst W1- Dıe W ünschelrute, ın dıe 11a durch
derlegt; doch ach dem Stehaufmänn- Anspannen Krafit hineinsteckt, gibtchen-Prinzip SIN  d sS1E VOo  — eıt eıt diese atente Knergıe he1 Verlagerungimmer wıeder da Ks gibt 1er Kurz-, des Gleichgewichtes als Drehkraft —-
Mittel- un Langwellen,1* neuerdings ruC  >  I, Kür Sanz esondere Ansprüchenatürlich ultrakurze VWellen, ja SalZ g1ibt es ıne ‚„Zweimännerrute””,kurze mıt einıgen mm- Wellenlängen, die die sehr schwere Ausschläge erzeugtT.
inan ann auch mıt der Rute zwischen W arum wohl? VWeıil dıe Krafit VO  —_
Packpapier feststellen kann oder eIiwas ZWwel ännern hineingesteckt wird. @.
längere, dıe durch Holzprismen abge- SCH diese Grundtatsachen der Schulwis-
lenkt werden können senschaft. die nach Ansıcht der Radı-

Zu den Wellen, dı gerade, schief, aestheten alle Gen1es unter ıhnen
schräg oder gebündelt (Gody), bei terdrückt, hılft eın .„„Tatsachenbericht”Nichtfeststellbarkeıt „gewandert” eın un keine Polemik. Die Feststellung,können, kommt noch der Magnetismus. dalß die W äünschelrute eın untauglıchesDa Ian diesen aber womöglıch wissen- Instrument ist, stammt aber nıcht DUr
schaftlich nachprüfen könnte, wırd der VOoO  —_ Hochschulgelehrten, ‚,VO grunen„Magnetoismus’”” daraus. afür werden Tisch”, sondern auch Aaus der Praxıs der

Kuhnke, iın  o Prokop ‚„‚Die W ünschel- Geologen.!? I)a der Hınvweils auf die Er-
rute'  b Monographie 1. Dr Tahrungen der Geologen aber imm er

Prokoß ‚„„Die W ünschelrute‘‘, Mo- mıt der „Futterneid‘-Hypothese VOo  z

nographie Dr. Baudoin, „Psycholo- den Rutengängernzurückgewliesen wırd,SLC der Dduggestion und Autosuggestion”‘, S1i- sel uns als Nichtgeologen gestattelt,then, Dresden 1926 Marbe, Die
mschau 2 C J30, 565 (1922) andere Beispiele nıcht geologischer Art

K.Sellier, ın O. Prokop .„Die W ünschel-
rute  . Vlono hie Dr. Holzlöhner,

einmal anls Tages1icht bringen._
Med Welt, Ö, 286 (1936) 16 o Gesundheit und Wohlfahrt ÖTDannert und Piacenza, Druckschrif-
ten ihren Entstrahlungsgeräten. ck- »19 (1951)
stroem,, 7z1t. nach Michels. 1Y Michels, [)Das Problem der W ün-

W’üüst ILNM Wimmer, Ztschr. Entwick- schelrute, Straße und Verkehr, Zürich 3L,
lungsmechanik 131, 309 (1934) 1951)
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Seıt Jahren, ja Jahrhunderten, wırd dig aufgebahrt werden müsse, un eın

immer vıeder nach Schätzen gegraben, Sonderzug Wäar bereıts ZU Abtransport
die nicht exıstieren. Bereicherungssucht, ach Ungarn vorgesehen. Und viele
Neugierde uındNotsind jeBeweggründe. Lieute gaben ihr eld TEL Jahre
Die Angaben über dıe Lage der Schätze Jang. Heute sınd, ach eıgener nforma-
werden VO Kutengängern gemacht. tıon, die Arbeiter der Grabung Ar 'Teil
Kyrle18 hat VOL der Wiener anthropolo- och nıcht bezahlt, und das Schloß ıst
gischen Gesellschaft 1934 ıne großbe vollkommen verschuldet.
Iıste olcher rabungen refiferijert. Dieses ıne Beispiel ze1igt, W1€ sehr
„Entdeckt“ wurden 1er VOo  —; Rutengän- Goldgier un Geltungssucht Urc die

versunkene römische Goldwäsche- Radıaesthesie erweckt werden können
relen, Arpads Grab, der Nıbelungen- un W1Ie leicht der VO Goldfieber Kr-
schatz beı Pöchlarn, r1esige Goldvorräte faßte sıch über alle Vernunft hınweg-ın Mauernischen un: das berühmte SETZ Theophiılus Albinus, eın ONC.„Attilagrab””. Daß nıchts gefunden
wurde, ıst klar, denn einfach w1€e

hat 1704 drastısch auf die psychische
beım W asser macht dıe Natur 1er W ünschelruten-Epidemie hıngewlesen.

Kr spricht VO  > einer ‚„humana temer1-
dem Rutengänger nıicht! Der größte tas‘, w as ungefähr ‚„Schwindel“ eun international ekannt gewordene Durch mangelhaft korrigıierte Phan-Versager Wäar die Grabung VOoO  — 1930 hıs

tasıebilder auch gelehrter Lieeute, uUurce1933 nach dem „Attilagrab" ın Aurolz-
munster (Oberösterreich). parapsychologische Forschungsstellen

Hıer wurden VOo  am Kutengänger Bın- immer wıeder genährt, laufen das
leichtgläubige olk un seinederberger sagenhafte Goldschätze unter Kührer un Rıchter dem Idol des Un-dem Schloß mıt der ute bestimmt, wahrscheinlichen un UnwirklichenSchätze, wıe sS1€e die ‚„bank VO  am Frank-

reich“‘ nıcht fassen ann. assıve Säu- nach allen denen, die längeres ırdı-
sches Leben, Zukunftsschau, Schätzelen AaUuUSs 3600 Gold, oldene ärge SC-

treuer Gotenkönige. Die Angaben VOoO  — un Gespräche mıt Verstorbenen VET-

Bınderberger wurden VOoO  vo Schappeller sprechen. Der Betrüger 1m Hıntergrund
aber Nnutz d  1ese Leichtgläubigkeıit,?für bare Münze genommen un ach verkauft seine Allheilmittel, seiıne SINN-einem Gutachten VOoO W etzel (nach

Wach)!? wurden dıe Grabungen ın Gang losen Abschirmgeräte un andere OGöt-

gebracht. Insgesamt sollen mehr als Z6  —_ oder Amulette un edient S1C. da-
be1 ZUT geschickten un wırksamen800000 ark vergraben worden se1n.

Kenner SIN! allerdings der Meinung, JTarnung oft gelehrter Uun! frommer
diese Zahl E1 nıedrig gegriffen. est Sprüche. Ks bedarf also wirklich ernst-

hafter Anstrengung, die gutgläubigensteht aber, daß Wiıilhelm I1 (von Scharlatane un: dıe Betrüger zubannen.Doorn) 400000 ark investierte. Ge-
funden wurde nıchts! Gerade ın Not- un Krliegszeıten gilt

Die Grabungen kosteten e1Nn das Wort VOo  - Las Casas: 99  1€ haben
JTodesopfer. 28 Meter tiefe Schächte die Menschen viel geglaubt, als da
wurden angelegt. Wegen des bereıts S1€e nıchts mehr glaubten . Man
nach ZzWel Metern einstömenden W as- sollte sıch er bemühen erreichen,

mußte dauernd werden. daß die Menschen wıeder glauben, ann
Obwohl 1198  —_ nıchts Tand, wurde ITrOZ- verschwınden die Geheimwissenschaften
dem bereıts überlegt, wWw1€e dıe Ehren- VOo  — selbst. Utto Prokop
halle qussehen solle, in der Attıla WUr-  A

Graßberger, ‚„„Die W iünschelrute und
Kyrle, Sitzungsberiéhte anthrop.

andere psychophysische Probleme‘*‘, Selbst-

Ges., Wien schelrute.
verlag, Wıen 1917 Prokopß, Die W ün-

19 Wach, Shin, der Herr der Zahl 2Q
Kigenverlag (Salzburg


